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[bookmark: OLE_LINK1][bookmark: _GoBack]Betreuungsvereinbarung

Zur Unterstützung einer erfolgreichen und vertrauensvollen Zusammenarbeit im Rahmen des Dissertationsprojektes wird folgende Betreuungsvereinbarung zwischen
[bookmark: Text1][bookmark: Text71]dem Doktoranden/der Doktorandin                                           (geb. am                   in 
                                           ) und dem/der Betreuer/in                                                   
(Lehrstuhl/Einrichtung:                                             ) geschlossen.


Rahmenbedingungen des Promotionsprojekts
1. Thema / Arbeitstitel
Thema des Promotionsprojektes oder Arbeitstitel der Dissertation:
[bookmark: Text76]                                                                                                                                               
                                                                                                                                              
2. [bookmark: Kontrollkästchen1][bookmark: Kontrollkästchen2]Exposé
Es liegt ein Exposé über das Thema der Doktorarbeit vor, das von dem/der Betreuer/in angenommen wurde: |_| ja; |_| nein. 
3. Arbeits-/Zeitplan
Der/die Doktorand/in hat einen Zeit-/Arbeitsplan des Promotionsvorhabens ausgearbeitet, der bei Bedarf regelmäßig aktualisiert wird und Änderungen des Projektplans berücksichtigt: |_| ja; |_| nein. Dieser Zeitplan ist als Anlage dieser Vereinbarung anzufügen.
4. Bearbeitungszeitraum[footnoteRef:1]
Voraussichtlicher Bearbeitungszeitraum des Promotionsvorhabens[footnoteRef:2]: Beginn des Vorhabens:                     ; Ende des Vorhabens:                      . Die voraussichtliche Bearbeitungsdauer des Promotionsprojektes kann sich bei Vorliegen triftiger Gründe selbstverständlich verkürzen oder verlängern.  [1:  Die hier gemachten Angaben entfalten keinerlei Rechtspflicht zur Weiterbeschäftigung im Falle einer befristeten Beschäftigung, zur Fortsetzung einer Beschäftigung (wenn ein Beschäftigungsverhältnis besteht) oder zur Verlängerung bzw. Bewilligung eines Stipendiums. Rechte und Pflichten, die aus anderen (Arbeits-/Tarif-) Verträgen oder Vereinbarungen hervorgehen, bleiben unberührt. ]  [2:  Das Datum des (ungefähren) Beginns des Promotionsprojektes muss nicht mit der Aufnahme eines Beschäftigungsverhältnisses am Lehrstuhl bzw. in einem Projekt oder mit der Zusage eines Stipendiums übereinstimmen. ] 

5. [bookmark: Kontrollkästchen3][bookmark: Kontrollkästchen4]Anbindung an ein Doktoranden-/Promotionsprogramm oder eine Arbeitsgruppe 
Im Rahmen des Promotionsprojekts besteht die Anbindung an ein Doktoranden- bzw. Promotionsprogramm oder eine Arbeitsgruppe/ein Projekt der Universität: |_| ja; |_| nein. Falls ja: Bezeichnung des Programms/Projekts bzw. der Arbeitsgruppe                               .

6. Auflösung des Betreuungsverhältnisses und Konfliktlösung
Eine Auflösung des Betreuungsverhältnisses ist seitens des Betreuers/der Betreuerin und/oder des Doktoranden/der Doktorandin dem Promotionsausschussvorsitzenden schriftlich anzuzeigen. Der Promotionsausschuss bemüht sich im Falle eines Abbruchs des Betreuungsverhältnisses seitens des Betreuers/der Betreuerin einen anderen Betreuer/eine andere Betreuerin aus der Fakultät zur Betreuung des Promotionsvorhabens zu finden. Falls dies nicht gelingt, geht dies mit einem Abbruch der Promotion an der Universität des Saarlandes einher.

Betreuung des Promotionsprojektes und Berichtspflicht
7. Besprechungen des Promotionsfortgangs
Der Stand des Promotionsvorhabens wird in regelmäßigen Treffen in Abständen von maximal       Monaten zwischen dem Doktoranden/der Doktorandin und dem/der Betreuer/in besprochen. Beide Parteien ermöglichen bei Bedarf im Rahmen des Möglichen jederzeit die Gelegenheit für eine Besprechung der Forschungsarbeit oder anderer Angelegenheiten im Zusammenhang mit der Promotion. 
8. Besprechungsprotokolle
Der/die Betreuer/in empfiehlt dem Doktoranden/der Doktorandin, Kurzprotokolle über die Besprechungen der Forschungsarbeit zu erstellen und diese ihm/ihr anschließend vorzulegen: |_| ja; |_| nein.
Weitere Vereinbarungen
9. Der/die Doktorand/in verpflichtet sich zur Einhaltung der für sein/ihr Fach üblichen Regeln guter wissenschaftlicher Praxis. Die Parteien bestätigen, die Grundsätze der Universität des Saarlandes zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis (Dienstblatt 2001, S. 342) sowie die Richtlinie zur Vermeidung von und zum Umgang mit wissenschaftlichem Fehlverhalten in der Universität des Saarlandes (Dienstblatt 1999, S. 54) zur Kenntnis genommen zu haben und die in diesen Dokumenten aufgeführten Grundsätze im Rahmen des Promotionsprojektes zu beachten. 
10. Zusätzliche Vereinbarungen:
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
[bookmark: Text68]              
_____________________________________		__________________________________
Ort, Datum						Unterschrift des Betreuers/der Betreuerin


_____________________________________		__________________________________
Unterschrift des Doktoranden/der Doktorandin 		ggf. Unterschriften weiterer Betreuer/innen






Anlage zur Promotionsvereinbarung: Arbeits- und Zeitplan
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